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Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern, Geschäftspartnern und Freunden 
für die Treue und Zusammenarbeit im Jahr 2024 und wünschen ein erfolgreiches Jahresende, 

besinnliche Feiertage und einen guten sowie gesunden 
Start uns Jahr 2025! 

Ihre Landesgeschäftsstelle der MIT Baden-Württemberg 
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Matthias Klein, Präsident Claus Widrig, Geschäftsführer Frank Woday, Media- und Pressearbeit 
 

   

 
 
 

Der MIT Auslandsverband Schweiz wurde 

2020 als Interessenvertretung der Mittel- 

stands- und Wirtschaftsunion gegründet 

und definiert sich von der Idee her als 

Bindeglied für den wirtschaftlichen und 

 

politischen Austausch zwischen der 

Schweiz und Deutschland. Die auf dieser 

Ebene engen Beziehungen der beiden 

Länder - auch mit Hinblick auf die grenz- 

nahen Nachbar-Bundesländer wie zum 

 

Beispiel Baden-Württemberg - liessen 

bereits deutlich vor dem Gründungsjahr 

die Überlegung zu, neben Österreich und 

Belgien, eine  Schweizer  Repräsentanz 

der MIT zu eröffnen. 

 
 

Bemühungen einer 

«Brückenbildung» 
 

 

 
Während Belgien seinen Fokus auf EU- 

Themen lenkt, konzentriert sich die MIT- 

Schweiz darauf Barrieren zwischen den 

Ländern Deutschland und Schweiz zu 

überwinden, um objektiv gemeinsame 

Interessen, Chancen und Ziele auszu- 

machen. Im Ergebnis steht dann idealer- 

weise der Aufbau von  Verbindungen, 

die Verständigung und Zusammenarbeit 

erleichtern sollen. Diese metaphorische 

«Brückenbildung» symbolisiert also die 

Bemühungen eine gemeinsame  Basis 

zu schaffen. Die Relevanz dieser Inten- 

sion erkennen wir in drei thematischen 

Brücken, die allerdings nicht isoliert be- 

trachtet werden dürfen sondern in einer 

gewissen Verzahnung. 

Auslandsverband 

Vorstellung 

MIT Schweiz 
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Brücke  Handelsverflechtung rund 220.000 Personen in der Schweiz. gen wir freundschaftliche Beziehungen 

   Letztere Zahl, gemessen an der mit we- 

niger als neun Millionen Einwohnern 

zur Handelskammer Deutschland- 

Schweiz,  zur  Deutsch-Schweizerischen 

Aktuelle Berechnungen für 2023, je- 

doch noch unter Vorbehalt, ermitteln 

etwa einen Anteil von 36 % der ge- 

samten Schweizer EU-Importe, die aus 

Deutschland stammen. Deutschland 

wiederum war mit gut 44 % der größ- 

te Abnehmer von Schweizer Export- 

waren innerhalb der EU. Absolut er- 

vergleichsweisen kleinen Bevölkerung 

der Schweiz, bietet somit ein beacht- 

liches Potenzial.  So überrascht es 

auch nicht, dass die Mitglieder der 

MIT-Schweiz sich einerseits aus Deut- 

schen rekrutieren, die in der Schweiz 

geschäftstätig sind und andererseits 

aus  Schweizern,  die  ihre  berufliche 

Parlamentariergruppe, zu den diplo- 

matischen Vertretungen der Schweiz in 

Deutschland sowie Deutschlands in der 

Schweiz. 

 
 

Die Brückenbauer –  

das MIT-Schweiz Präsidium 

rechnet sich ein Handelsvolumen von 

rund 51Mrd. Euro. Das  quantifiziert 

die hohe Handelsintensität und eng- 

maschige wirtschaftliche Verflechtung 

Erfüllung im Arbeitsmarkt des gegen-    

überliegenden Rheinufers finden. 

Das Präsidium der MIT Schweiz bilden 

Prof. Dr. Klaus Goder, Frank Woday, Dr. 

der beiden Länder und lässt Deutsch- Brücke Netzwerke Sebastian Klotz, Magnus Kerner, Vere- 

land eine Schlüsselrolle im Handel mit    

der  Schweiz  zukommen,  sowohl  als 

na  Rau,  Felix  Feig,  Lorenz  Rösgen, 

Claus H. Widrig (Geschäftsführer) und 

Hauptimporteur als auch als Hauptab- 

nehmer von Schweizer Produkten. 

 
 

Brücke  Investorenpotenzial 

Die MIT-Schweiz und ihre Mitglieder 

möchte Netzwerke schaffen und be- 

stehende Netzwerke miteinander ver- 

knüpfen. Wir möchten als Brückenbauer 

zwischen der Schweiz und Deutschland 

Matthias Klein (Präsident), der auch als 

Beauftragter für die Auslandsverbände 

des MIT Bundesvorstands fungiert. 

   fungieren. Deswegen engagieren wir uns 

bei wirtschaftlichen Themen und Fragen, 

Wird diese Betrachtung gedanklich 

fortgeführt, eröffnet sich für die MIT- 

Schweiz eine weitere verknüpfende 

Plattform im gegenseitigen Verhältnis 

mit Deutschland, nämlich die der In- 

vestoren. Im Jahr 2023 beschäftigten 

nach offiziellen Schätzungen Schwei- 

zer Unternehmen in Deutschland rund 

276.400 Personen. Deutsche Firmen 

die die sich aus der Zusammenarbeit 

zwischen den beiden Ländern ergeben. 

Das schliesst ebenfalls die Bestrebung 

ein, enge Kontakte zu den Kreisver- 

bänden in Baden-Württemberg und Bay- 

ern zu suchen und zu unterhalten um im 

regelmässigen Austausch gemeinsame 

Interessenslagen, Anforderungen und 

Lösungen zu erarbeiten. Weiterhin pfl - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

NATÜRLICH, NACHHALTIG, REGIONAL: 

DOLD HOLZWERKE GMBH - 

MITTELSTAND MIT ZUKUNFT! 

 
Kontakt: 

Claus H. Widrig (Geschäftsführung), 

claus.widrig@mit-schweiz.ch 

 

Frank Woday (Media- und Pressearbeit), 

frank.woday@mit-schweiz.ch 

 

MIT Auslandsverband Schweiz 

Postfach 

CH-4002 Basel 

mailto:claus.widrig@mit-schweiz.ch
mailto:frank.woday@mit-schweiz.ch
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